
DER GESTALTANSATZ (GESTALTTHERAPIE) 

Fritz und Laura Perls sind die Begründer der   
Gestalttherapie, die in den 1950er Jahren in   

den USA entwickelt wurde.  

Die Gestalttherapie ist ein innovatives, weltweit   
verbreitetes und anerkanntes Verfahren. Sein   

Erfolg kann mit seiner Lebensnähe, seiner   
erfrischenden Direktheit und hohen   

Wirksamkeit erklärt werden.  

Wenn wir akzeptieren, wer wir sind, schaffen   
wir Raum, den der Organismus braucht.  

Wenn wir den Knoten lösen, wird die Energie   
frei, die wir brauchen für den Organismus.  

In der Arbeit mit Kindern geht es um   
die Ganzheit des Menschen und um   

das Zusammenspiel von Körper, Geist   
und Seele. 

Ich begleite Erwachsene und Kinder   
auf ihrem individuellen, kreativen Weg   

der Selbstentfaltung - in ihrer   
einzigartigen, persönlichen   
Weiterentwicklung -  einer   

ganzheitlichen Erfahrung, um "Ganz   
zu werden".  

"Kindergestalttherapie   
lebt von der   

lebendigen Beziehung,   
vom gemeinsamen   

Entdecken und   
direktem Erleben." 

INFORMATIONEN UND TERMINVEREINBARUNG: 

PETRA SCHOCH 
KREATIVCOACHING NORDHEIM 

NELKENSTRASSE 14 
74226 NORDHEIM-NORDHAUSEN 

TEL. 07133-3511 
INFO@KREATIVRAUM-NORDHEIM.DE 
WWW.KREATIVRAUM-NORDHEIM.DE 

"Ein Kind fällt nicht absichtlich aus dem   
Rahmen. 

Es weiß nur noch keinen anderen Weg,  
mit sich und anderen umzugehen" 

KREATIV-COACHING   
 FÜR KINDER UND   

JUGENDLICHE 

_______________________________________ 



Violet Oaklander:  
(Gestalttherapeutin für Kinder, USA) 

„Dem Kind zu Bewusstheit über seinen   
Prozess zu verhelfen, ist ein Hauptziel des   
Gestalttherapeuten. So wie das Kind   
während der Therapieerfahrung seiner   
Funktionen gewahr wird – wer es ist, was   
es fühlt, was es mag und was es nicht   
mag, was es braucht, was es will, was es   
tut, und wie es das tut – wird es bewusst   
und integriert (ganz).  
Es gewinnt dadurch mehr Wahlmöglich-  
keiten für seinen emotionalen Ausdruck,   
um seine Bedürfnisse zu erfüllen und um   
neue Verhaltensweisen auszuprobieren.   
Diese Bewusstheit entsteht durch die   
vielfältigen Erfahrungen und Experimente,   
die der Therapeut im Zuge der   
Spieltherapie anbietet.“  

• Die Kinder lernen, ihre Gefühle, Bedürfnisse   
und Grenzen wahrzunehmen. Sie bekommen   
die Möglichkeit, diese auf kreative Art und   
Weise zum Ausdruck zu bringen 

• Das Selbstwertgefühl wird gestärkt 
• Innere Konflikte oder belastende   

Lebensereignisse werden spielerisch   
verarbeitet 

• Die Kinder und Jugendlichen werden bei   
ihrer Entwicklung und Selbstentfaltung   
begleitet 

• Die Sinnes- und Gefühlswahrnehmungen   
werden erhöht und die postive Erfarhungen   
werden gestärkt 

• Lebensfreude und Vertrauen in die eigene   
Fähigkeiten werden entwickelt.  

Die Kinder lernen mit ihren Alltagsgefühlen   
umzugehen. Sie lernen Selbstakzeptanz und   
kommen so wieder in Kontakt mit der eigenen   
Energie.  

Das Kind fühlt sich verstanden und wird mit all   
seinen Bedürfnissen und Wünschen gesehen.   
Das was sie erleben und fühlen bekommt Raum   
und Würdigung.  

In einer wertschätzenden Beziehung begleite   
ich Ihr Kind/Jugendlichen in einem geschützten   
Raum.  

Kindergestalttherapie lebt von der lebendigen   
Beziehung, vom gemeinsamen Entdecken und   
direktem Erleben. 

Erlebnisse, Situationen, Gefühle werden auf   
einer kreativ und spielerischen Ebene   
bearbeitet.  
Neue Erfahrungen und Handlungsmöglichkeiten   
können entstehen.  

Der Gestaltansatz bietet vielfältige Methoden an   
kreativen Medien und spielerischen   
Interventionen, wie z.B. Farben, Ton, Sandspiel,   
Figuren, Fantasiereisen, Rollenspiel, Bewegung,   
Geschichten usw.

• Es gibt Situationen im Leben eines   
Kindes, die Veränderungen zeigen.   
Wie z.B. Umzug, Aufenthalt im   
Krankenhaus, Trennung der Eltern,   
Verlust von Angehöringe etc.  

• Ist ihr Kind aggressiv, wütend,   
zappelig, traurig, lustlos,   
übergewichtig, frustriert, ängstlich,   
zurückgezogen, unrhig oder schwach   
in der Konzentration? 

• Zeigt es Verhaltensweisen, die Ihnen   
ungewöhnlich erscheinen? 

DAS ZIEL DER GESTALTTHERAPIE   
MIT KINDERN 

MIT GEFÜHLEN UMGEHEN 


